
Der von mitfühlenden und mitbetenden Menschen
gefüllte Starnberger Kirchplatz beim Friedensgebet
am 11. Tag des Ukraine-Kriegs

Kreisverband

Friedensgebet am Starnberger Kirchplatz

Hinter den von den CSU-Vertreterinnen Prof. Ursula Männle (nicht im Bild), Ute Nicolaisen-März und Stefanie von
Winning zum Zeichen der Verbundenheit gezeigten Nationalfarben der Ukraine die Akteure des „Starnberger
Friedensgebets“ (v.l.) Pfarrer Johannes de Fallois, Pfarrer Dr. Andreas Jall, Andreas Weger, Bürgermeister Patrick
Janik, MdL Dr. Ute Eiling-Hütig und Landrat Stefan Frey

Nach dem seit 10 Tagen in der Ukraine wütenden,
mitten in Europa vom Zaum gebrochenen
schrecklichen Krieg initiierte die Starnberger CSU-
Landtagsabgeordnete Dr. Ute Eiling-Hütig mit den
Kirchenvertretern am Sonntag, 6. März, zur
Mittagsstunde ein ökumenisches Friedensgebet
auf dem Starnberger Kirchplatz. Der Starnberger
Bürgermeister Patrick Janik und Landrat Stefan
Frey begrüßten die vielen Teilnehmer, die den
Kirchplatz füllten, und drückten ihr Mitgefühl und
ihre Solidarität mit den Menschen in der Ukraine
aus und baten um Spenden und Bereitstellung von

Unterkünften für die Kriegsflüchtlinge.

Die Seelsorger der beiden Kirchengemeinden Pfarrer Andreas Jall und Pfarrer Johannes de Fallois
beteten in einem würdevollen Friedensaufruf mit den Teilnehmern zu Psalmen, Lesungen und
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Fürbitten und antworteten mit dem von Bläsern der Stadtkapelle Starnberg begleiteten Kyrie-
Eleison und dem Gesang „Wir wünschen Frieden aller Welt!“                                             

Text: Anton Brunner, Bilder: Andreas Lechermann


